Beilage
 zum S C H U L V E R S U C H S A N T R A G 

für berufsbildende mittlere und höhere Schulen
	I. Schulentwicklung 
Welchen Beitrag leistet der Schulversuch?

	

	Wie stimmen die Ziele des Schulversuches mit dem Leitbild der Schule und dem Schulprogramm überein? (EUP
 zum SV beilegen)

	


	II. Lebensraum Schule 

Was verändert sich durch den Schulversuch am Lebensraum Schule? (Unterricht, Genderaspekt/Berücksichtigung der Geschlechter- bzw. Chancengerechtigkeit, Kommunikation/Kooperationen; Schulklima; Außenbeziehungen der Schule etc.)

	


	III. Bedarfsprüfung
Wie wurde der Bedarf festgestellt? (Welche Methoden wurden zur Feststellung angewendet)

	

	Welche Ergebnisse wurden erzielt? (Worauf begründet sich der Bedarf)

	


	IV. Ergänzende Angaben zu Lehrplänen
Welches Qualifikationsprofil (wie etwa Einsatzbereiche der Absolvent/innen, angestrebte Tätigkeiten in diesen Einsatzbereichen, zu vermittelnde Qualifikationen für die Erfüllung dieser Tätigkeiten etc.) ist Grundlage des Lehrplans?

	

	Ausformulierung aller vom Regellehrplan abweichender Lehrplanteile

	

	Auflistung der neuen Gegenstände mit begründeten Einstufungsvorschlägen

	

	Planung des allfälligen Schulungsbedarfs (ggfs. Fort- und Weiterbildungsplan)

	

	Angestrebte Berechtigungen (mit Begründungen) gemäß Gewerbeordnung und anderer Normen (z.B. Abfallbeauftragte/r)

	

	Team der Schulversuchsentwicklung

	


� Für den Schulversuch relevante Punkte sind zu beantworten.


� Entwicklungs- und Umsetzungsplan





Antrag Schulversuch I Formular B 


